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Sonstige Beschlussvorlage (Alkoholverbot im StuPa)

Liebe Mitglieder des Studierendenparlamentes, liebes Präsidium,

das Studierendenparlament möge beschliessen:

Das Präsidium des 70. Studierendenparlamentes wird dazu aufgerufen,
ein striktes Alkoholverbot auf den Sitzungen des Studierendenparlamentes
durchzusetzen.

Zur Begründung

Im Laufe der vergangenen Monate wurde mir der Wunsch nach einem Al-
koholverbot zugetragen. Um dieses vernünftig zu besprechen, habe ich
mich dazu entschlossen diesen Antrag zu stellen.

Für ein Alkoholverbot sprechen folgende Punkte:

1. Alkohol nimmt Einfluss auf unseren Körper. Dazu zählen unter ande-
rem eine erhöhte Aggression und Konzentrationsprobleme. Beides
sind Phänomene, die einer produktiven Sitzung entgegenstehen.

2. Die Aussenwahrnehmung des Studierendenparlamentes leidet un-
ter dem Anblick der verschiedensten Getränke auf den Tischen der
gewählten Vertreter*innen. Ein Blick auf die aktuelle Webseite zeigt,
dass sehr viele Getränke auf den Tischen stehen, die Alkohol enthal-
ten. Dieses erinnert eher an eine Feierlichkeit, als an ein produktives
Zusammenarbeiten.

3. Es dürfen keine offenen Getränke auf den Tischen stehen. Aktuell
gibt es das Problem, dass dieser Regel nicht nachgekommen wird,
da sehr viele Bierflaschen verwendet werden.

4. Störende Atmosphäre, welche durch den Konsum von Alkohol ent-
stehen, wie das Öffnen von Bierflaschen und das Anstossen von
Getränken werden vermieden. Weiterhin bilden sich häufig Gruppen,
die sich bei einem Bier, Wein oder Sekt unterhalten, ohne die Debat-
te mit zu verfolgen.

5. Es ist darüber nachzudenken, ob wir durch unseren offenen Konsum
trockene Alkoholiker*innen von den Sitzungen des Studierendenpar-
lamentes ausschliessen.



2/2

Sinnvolle Punkte, die für ein Alkoholkonsum sprechen, fallen mir nicht ein.

In Vorfreude auf eine konstruktive Diskussion,

Marten Schulz
Stellvertretender Präsident des 70. Studierendenparlaments


